
- 1 - 
 

Protokoll                                                                             Gemeinde Nortmoor 
 
über die Sitzung des Gemeinderates Nortmoor (RAT-N-10-2018) am Donnerstag, 
08.02.2018,Dörphus Nortmoor, Dorfstr. 15, 26845 Nortmoor. 
 
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 21:40 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Carsten Bunk    
Herr Helmut Buß    
Herr Udo Dänekas    
Herr Uwe Fecht    
Herr Johannes Gruben    
Herr Tjarko Grünefeld    
Herr Richard Heeren    
Herr Markus Meyer   (ab TOP 7) 
Herr Wolfgang Scheffler    
Frau Birgit Tirrel    
Frau Christa van Rüschen    

Von der Verwaltung 
Herr Johann Boelsen    
Frau Traute Wykhoff    

Gäste 
Herr Peter Janssen    
Herr Hans Oswald    
Herr Harald Schirrmann    
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1.  Eröffnung der Sitzung  
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
 3.  Feststellung der Tagesordnung  
 4.  Genehmigung des Protokolls vom 14.12.2017  
 5.  Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde  
 6.  Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
 7.  Sachstand Kindertagesstätten und Beratung und Beschluss über  

a) die Einrichtung der Gruppen  
b) einen Grundsatzbeschluss bezüglich der baulichen Erweiterung um eine Krip-
pengruppe  
c) ggfs. über Übergangslösungen bzgl. einer Krippengruppe  
d) Änderung einer Gebührensatzung DS-N-16-0078 
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 8.  Beratung und Beschluss über die Anschaffung eines neuen Spielgerätes DS-N-
16-0079 

 9.  Beratung und Beschluss über die Schaffung einer neuen Räumlichkeit für eine 
zusätzliche Krippengruppe DS-N-16-0080 

 10.  Beratung und Beschluss über die Entfernung von Baumresten auf einer Kompen-
sationsfläche DS-N-16-0081 

 11.  Beratung und Beschluss über die Bestellung von Asphaltfräsgut DS-N-16-0082 
 12.  Beratung und Beschluss über die Aufstellung einer Straßenlaterne DS-N-16-0083 
 13.  Beratung und Beschluss über den Antrag auf Anlegung von Blühflächen DS-N-16-

0084 
 14.  Beratung und Beschluss über die Einrichtung einer Spielstraße in der "Neuen 

Straße, Nortmoor" DS-N-16-0053 
 15.  Beratung und Beschluss über den Erlass einer Verwaltungsrichtlinie gem. § 58 

Abs. 1 Nr. 2 NKomVG DS-N-16-0077 
 16.  Anträge und Anfragen  
 17.  Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
 18.  Schließung der Sitzung  
 
 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung  
  

Bürgermeister Dänekas begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 19.30 
Uhr.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
  

Bürgermeister  Dänekas stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit 
fest.  

 
3. Feststellung der Tagesordnung  
  

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung einstimmig festgestellt.  

 
4. Genehmigung des Protokolls vom 14.12.2017  
  

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 14.12.2017 wird bei 2 Enthaltungen ge-
nehmigt.  

 
5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde  
  

 
Gemeindedirektor Boelsen berichtet über folgendes: 

 DerTrassenkorridor der Gleichstromleitung der Ampiron GmbH, der teilweise 
durch das Gemeindegebiet Nortmoor führt wird seitens der Firma Ampiron nicht 
mehr realisiert; die Firma hat sich für die Alternativroute entschieden 
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 Im Bereich des Nortmoorer Hammrichs werden Grünlandflächen zum Verkauf 
angeboten. Eventuell sind diese als Tausch oder Kompensationsfläche für die 
Gemeinde Nortmoor interessant. 

 Über das Programm der Agentur für Arbeit „Wiedereingliederung Langzeitar-
beitsloser“konnte eine Weiterbeschäftigung des Gemeindearbeiters der Ge-
meinde Nortmoor erreicht werden. Dieser ist jetzt bei der Samtgemeinde Jümme 
mit 30 Wochenstunden eingestellt.Ein Einsatz in der Gemeinde Nortmoor wird 
wie bisher erfolgen. 

 Der diesjährige Jümmetag findet am 22.07. in Detern statt. Zu einer Vorbespre-
chung am 5. April 2018 wird rechtzeitig eingeladen 

 Am 10.03.2018 findet die Aktion „Saubere Landschaft“ statt. 

 Mit den Bauarbeiten zur Schließung des Bahnüberganges an der „Langen Stra-
ße“ wird zeitnah begonnen. Die Aufstellung entsprechender Verkehrszeichen 
wurde bereits beantragt. 

 Es wird auf die Ergebnisse der Koalitionsverhandlungen der Bundesre-
giegrungsbildung hingewiesen. Es zeichnet sich ab, dass eine Ganztagsbetreu-
ung der Kinder zugesichert wird; hiervon sind auch die Kommunen betroffen. 

 Die Realisierung des Umbaus des Bahnüberganges Dorfstraße in Nortmoor 
scheitert zur Zeit noch an den erforderlichen Grundstückskaufverträgen. 
 

 
 

 
6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
  

Seitens eines Einwohners wird daran erinnert, dass die Broschüre, „Jümme im Über-
blick“ überarbeitet werden muss. Diese liegt im Rathaus mit nicht mehr aktuellen Infor-
mationen aus. 
 
Auf Anfrage wird mitgeteilt, dass die Überquerung des Bahnüberganges im Zuge des  
Radwegebaues im Bereich der Holtlander Straße vom Landkreis Leer beantragt wurde; 
eine Genehmigung steht noch aus. Daher wurde der Bau des Radweges in diesem Be-
reich unterbrochen.  

 
7. Sachstand Kindertagesstätten und Beratung und Beschluss über  

a) die Einrichtung der Gruppen  
b) einen Grundsatzbeschluss bezüglich der baulichen Erweiterung um eine Krip-
pengruppe  
c) ggfs. über Übergangslösungen bzgl. einer Krippengruppe  
d) Änderung einer Gebührensatzung DS-N-16-0078 

  
Die Thematik wurde im Fachausschuss ausgiebig erörtert. Bürgermeister Dänekas ver-
liest das Protokoll des Fachausschusses zu diesem Tagesordnungspunkt. 
 
Der Gemeinderat bestätigt jeweils einstimmig die Beschlussempfehlungen des Fach-
ausschusses zu den Unterpunkten a) bis d).  

 
8. Beratung und Beschluss über die Anschaffung eines neuen Spielgerätes DS-N-

16-0079 
  

Die bisherige Turmkombination wurde vom Prüfer des TÜV Nord bei der Jahreshaupt-
untersuchung der Spielgeräte aufgrund von Verrottung der Rampe und des Unterbaus 
gesperrt. Der Bauhof hat die abgängige und nicht mehr zugelassene Turmkombination 
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abgebaut. Diese soll durch ein neues gleichwertiges Spielgerät ersetzt werden. Die Kin-
dertagesstätte Nortmoor hat sich für die Spiellandschaft „Weser“ von der Firma Aukam 
entschieden. Aus betrieblichen Gründen kann die Firma Aukam kein Angebot erstellen 
und kein Spielgerät liefern.  
 
Die Firma Espas aus Kassel stellt produktähnliche Spielgeräte wie die Firma Aukam 
her. 
 
Die Turmkombination „Prag“ der Firma Espas ist baugleich mit der Spiellandschaft „We-
ser“ von der Firma Aukam.  
 
Der Fachausschuss hatte in seiner Sitzung in Absprache mit der Kindergartenleitung 
empfohlen die Turmkombination „Prag“ der Firma Espas anzuschaffen 
 
Der Gemeinderat bestätigt einstimmig die Beschlussempfehlung des Fachausschusses. 
Ratsherr Fecht bemängelt die die Vorgehensweise bezüglich der Anschaffung des 
Spielgerätes; eine vorherige Beratung im Rat und die Einholung mehrerer Angebote 
wäre angezeigt gewesen. 
 
 

 
9. Beratung und Beschluss über die Schaffung einer neuen Räumlichkeit für eine 

zusätzliche Krippengruppe DS-N-16-0080 
  

Die Notwendigkeit der Schaffung einer neuen Räumlichkeit für eine zusätzliche Krip-
pengruppe  ist in der vorliegenden Drucksache ausführlich dargelegt. 
Weiterhin hat Herr Gerhard Bruns in der Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schusses den Entwurf eines Anbaus vorgestellt. Der Entwurf fand in der Sitzung des 
Fachausschusses seine Zustimmung. Damit Herr Bruns mit den Planungen fortfahren 
kann ist die Frage zu klären, ob ein Pultdach mit Lichtband oder ein Satteldach mit 
Dachfenstern errichtet werden soll. Beide Möglichkeiten werden im Gemeinderat aus-
führlich diskutiert. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Anbau einer weiteren Räumlichkeit für eine 
Krippengruppe. 
 
Der Gemeinderat beschließt bei 6 Stimmen dafür und 5 Stimmen dagegen den Anbau 
mit einem Satteldach mit Dachfenstern zu versehen.  

 
10. Beratung und Beschluss über die Entfernung von Baumresten auf einer Kom-

pensationsfläche DS-N-16-0081 
  

Der Sachverhalt bezüglich der Entfernung von von Baumresten auf einer Kompensati-
onsfläche ist in der Drucksache ausführlich dargestellt.  
 
Die Entfernung des Bewuchses und das Entfernen des Wurzelwerkes können als Kom-
pensationsmaßnahmen für zukünftige Eingriffe in Natur und Landschaft gewertet wer-
den, da dur ch die Maßnahme ca. 75 ha Grünland für den Wiesenvogelschutz aufge-
wertet werden. 
 
Die Maßnahme ist nach der Eingriffsbilanzierung des Städtetages in Weetpunkte umzu-
rechnen um die Kompensation von Versiegelung und Entfernung von Gehölzen vor-
nehmen  zu können. 
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Diese Umrechnung ist mit Hilfe eines Fachbüros noch vorzunehmen. 
 
Die in der Drucksache angegebenen Kosten für die Entfernung des Wurzelwerkes er-
schein den Ratsmitgliedern zu hoch; eventuell reicht es aus, die noch vorhandenen 
Baumstümpfe zu fräsen und das Wurzelwerk im Boden zu belassen. Auch so kann si-
chergestellt werden das kein neuer Aufwuchs entsteht. 
 
Da bis zur Klärung der Umrechnung in Wertpunkte und der Kosten unter Berücksichti-
gung der  geänderten Verfahrensweise jedoch noch Zeit in Anspruch genommen wird, 
sollte mit der Maßnahme jedoch trotzdem schon begonnen werden können. 
 
Der Rat stellt vorerst einen Betrag in Höhe von 3.000,-- € für die Maßnahme zur Verfü-
gung. 
 
Diese Vorgehensweise wird vom Gemeinderat bei 1 Enthaltung beschlossen 

 
11. Beratung und Beschluss über die Bestellung von Asphaltfräsgut DS-N-16-0082 
  

Der Gemeinderat bestätigt bei einer Enthaltung die Beschlussempfehlung des  Bau-, 
Planngs- und Umweltauschusses, die Arbeiten an die Firma Janssen zu vergeben. Die 
Kosten sind im Haushalt entsprechend zu veranschlagen. Weiterhin wird die Sperrung 
des Querweges zur Lagerung des Materials empfohlen.  

 
12. Beratung und Beschluss über die Aufstellung einer Straßenlaterne DS-N-16-

0083 
  

Der Gemeinderat bestätigt bei einer Gegenstimme die Aufstellung einer dritten Straßen-
leuchte im Bereich Erikastraße/Heidestraße.  

 
13. Beratung und Beschluss über den Antrag auf Anlegung von Blühflächen DS-N-

16-0084 
  

Herr Harald Grüter regt an, als Kommune Blühflächen auf geeigneten kommunalen Flä-
chen anzulegen um einen Beitrag gegen das Insektensterben zu leisten. Durch intensi-
ve Landwirtschaft und den verstärkten Einsatz von Pestiziden ist in den letzten Jahren 
ein drastischer Rückgang der Insektenpopulation zu verzeichnen. 
Die Gemeinde Nortmoor ist Eigentümerin von Straßen, Wegen und Plätzen sowie von 
Grünflächen und Flächen von Infrastuktureinrichtungen. 
Problematisch ist das Auffinden geeigneter Flächen sowie die personelle Umsetzung 
des Projektes. Gemeindedirektor Boelsen erläutert, dass die Arbeiten durch den Bauhof 
nicht zusätzlich leistbar sind. Eventuell ist die Maßnahme durch die von der Samtg-
meinde Jümme eingestellten Arbeiter(Wiedereingliederung Langzeitarbeitsloser) zu 
leisten. 
 
Der Sachverhalt wird im Rat ausgiebig diskutiert. 
 
Ratsherr Gruben signalisiert, dass eine Unterstützung der Maßnahme durch die Land-
wirtschaft und der Jägerschaft erfolgen kann. 
 
Der Rat der Gemeinde Nortmoor beschließt einstimmig, Blühflächen auf geeigneten 
kommunalen Flächen anzulegen. Außerdem sollte in Zusammenarbeit mit der Samtge-
meinde und den Gemeinden Detern und Filsum entsprechendes Saatgut zur Verfügung 
gestellt werden. Die Maßnahme sollte öffentlich gemacht werden um auch auf privaten 
Flächen entsprechende Flächen anzulegen 
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14. Beratung und Beschluss über die Einrichtung einer Spielstraße in der "Neuen 

Straße, Nortmoor" DS-N-16-0053 
  

Der Gemeinderat bestätigt einstimmig die Beschlussempfelung des Fachausschusses ; 
die Anlegung einer Speilstraße in der Neuen Straße wird abgelehnt.  

 
15. Beratung und Beschluss über den Erlass einer Verwaltungsrichtlinie gem. § 58 

Abs. 1 Nr. 2 NKomVG DS-N-16-0077 
  

Gemeindedirektor Boelsen erläutert, dass der Rat gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 2 NKomVG 
Richtlinien, nach denen die Verwaltung geführt werden soll, beschließt. Darunter fallen 
auch die Regelungen bezüglich der Wertgrenzen der sogenannten Geschäfte der lau-
fenden Verwaltung. Hierbei handelt es sich um Routineangelegenheiten, die sachlich, 
politisch und insbesondere finanziell nicht von grundsätzlicher Bedeutung sind und da-
her im Regelfall von der Verwaltung nach feststehenden Regeln erledigt werden kön-
nen, ohne dass sich ein Gremium gesondert damit befassen muss. Den Ratsmitgliedern 
liegt ein Entwurf einer solchen Verwaltungsrichtlinie vor, weiterhin sind Verwaltungs-
richtlinien der Nachbargemeinden zum Vergleich mit beigefügt. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die in der Drucksache im Entwurf vorgelegte 
Verwaltungsrichtlinie.  
 

 
16. Anträge und Anfragen  
  

    

 In Höhe des Grundstückes Düsterweg 133 werden Fahrzeuge im Bereich des 
Radweges abgestellt. Dies ist außerhalb geschlossener Ortschaft nicht zulässig. 
Seitens des Ordnungsamtes sollte auf die Rechtslage verwiesen werden. 

 Im Bereich der Lehmgaster Straße sollte die Straßenbeleuchtung ausgebaut 
werden. Es wird um Erarbeitung einer Rats-Drucksache gebeten. 

 Im Bereich der Holtlander Straße neigt sich ein Straßenbaum in den Fahrbahn-
raum. Die Straßenmeisterei sollte hierauf hingewiesen werden. 

 Der Bewuchs entlang des Düsterweges im Bereich des Schulwaldes ragt in den 
Fahrbahnbereich. Hier sollte großzügig zurückgeschnitten werden. 

 Die Seitenbermen im Bereich des Düsterweges sind stark ausgefahren. 

 Im Kreuzungsbereich Düsterweg/An der B 436 sind größere Fahrbahnschäden 
aufgetreten. 

 Im Bereich der Gewerbestraße (Bünting; Beerepot) ist die Fahrbahn stark ausge-
fahren. 

 Es wird bemängelt, dass Fräsgut, das zwar für den Selbsteinbau bestimmt ist in 
sehr großen Mengen zur Verbreiterung von Wegen genutzt wird. Hier sollte eine 
Klärung erfolgen. 

 Es sollte überlegt werden, ob die Spielplätze im Bereich der Friesenstraße einer 
anderen Nutzung zugeführt werden können. Diese werden von Kindern nicht 
genutzt (Als Baugrundstück; Blühwiese; Bewegungsparcour für Senioren) 

 Der Aushangkasten im Bereich des Bruntjer Weges wurde demontiert. Vermut-
lich handelt es sich um einen Unfallschaden. Es sollte überlegt werden ob ein 
Standort beim Spielplatz am Bruntjer Weg nicht sinnvoller wäre. 
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17. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
  

 
Es wird an die Aufstellung der Schilder „zugelasse Höchstgeschwindigkeit 30 km/h 
im Bereich der Waldstraße , des Pillkamwegesa und des Bruntjer Weges erinnert. 
 
Weiterhin sollten im Bereich des Bruntjer Weges und des Aalkampweges noch 
Straßenlampen aufgestellt werden. 
 
In Höhe des Hausgrundstückes Bruntjer Weg 19 ist die Straßenbeleuchtung defekt. 
 
Die Straßenbeleuchtung im Bereich derGartenstraße kann  aufgrund des Bewuch-
ses des Nachbargrundstückes ihre volle Leuchtkraft nicht mehr entfalten. 

 
 

 
18. Schließung der Sitzung  
  

Bürgermeister Dänekas schließt die Sitzung um 21.40 Uhr.  

 
 
 

Bürgermeister Gemeindedirektor Protokollführer 

 
 
 
 

[Dänekas]    [Boelsen]   [Wykhoff] 
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